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Mitgliedertreffen am 7. 5. 2008 
 

 
 
Ort: Räumlichkeiten von „Symbolon“, 1060 Wien, Rechte Wienzeile 36 
 
 
Der Obmann, Christian Kirchmair, berichtet anhand einer Dia-Show über seine Reise 

nach Indien mit der Obmann-Stellvertreterin Christine Krainz.  

Besucht wurde vorerst das Dorf Mamallapuram, das 2004 vom Tsunami zerstört wurde 

und dessen Beitrag zum Wiederaufbau durch Christian Kirchmair letztlich zur Gründung 

des Vereines people-together führte. 

Als unmittelbar umzusetzendes Vereins-Projekt ergab sich, dass diverse Schulen in der 

Nähe dieses Dorfes nur über defektes Schulmaterial verfügen. Es wurden daher 

Gespräche mit Lehrern von 9 verschiedenen Schulen zwecks Bedarfserhebung geführt 

und schließlich mit einem Betrag von € 350,-- diese 9 Schulen mit folgenden Materialien 

ausgestattet: 

Pro Kind wurden angeschafft: 2 Hefte, Bleistifte, Spitzer, Kugelschreiber, Farben 

(Kosten pro Kind: € 1,--) 

 

Weitere Projekte bzw. Kooperationen in Indien sind nicht geplant, da aufgrund des 

Umstandes, dass es sich um kein Entwicklungsland mehr handelt und sich schnell 

fortschreitender Wohlstand entwickelt, kein dringender Bedarf ersichtlich ist. 

 

 

Vorgestellt werden folgende weitere Projekte: 

 

Kuckucksnest 

niederschwellige Notschlafstelle für Obdachlose, die sich aus der Übersiedlung des 

ursprünglich an dieser Adresse befindlichen Vinzi-Einrichtung entwickelte und nun 

eigenständig weitergeführt wird. 
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Projekt Schulbau Äthiopien 

57 % der Bevölkerung Äthiopiens sind unter 12 Jahre alt. Eine Frau hat durchschnittlich 9 

Kinder, die hauptsächlich Beschäftigung ist in der Landwirtschaft.  

Die Bewohner Äthiopiens haben größtes Interesse daran, die Bildung ihrer Kinder als 

Zukunft des Landes zu fördern. Das Problem für die Bevölkerung im Zusammenhang mit 

der eigenständigen, das heißt ohne fremde Hilfe möglichen Errichtung von Schulen stellt 

sich aber insofern dar, als der Staat nur dann Lehrer zur Verfügung stellt, wenn in einer 

Gemeinde ein Schulgebäude vorhanden ist. Da die Gemeinden aber selbst über keine 

Barmittel verfügen, könnten sie für den Bau nur Naturmaterialien verwenden, die aber 

der Witterung nicht standhalten. Der deswegen benötigte Zement würde aber das - nicht 

vorhandene - Geld kosten.  

In Arssi wurde schließlich der Bedarf einer Schule für 600 Kinder mit benötigten 

8 Schulklassen erhoben, die nach dem Wunsch der Einheimischen als Community-Center 

mit angeschlossener Schule geplant werden soll.  

Als voraussichtliche Baukosten können € 35.000,-- veranschlagt werden. Der Verein 

verfügt derzeit über € 18.000,--. 

Pro Jahr ist es in diesem Gebiet nur 4 - 6 Wochen trocken genug, um die Baumaterialien 

zur geplanten Baustelle zu bringen.  

Nachdem die Durchführung des Projektes vom Vorstand bereits beschlossen wurde, 

erfolgte im Frühjahr 2008 der Transport von diversen Materialien nach Arssi. Das Projekt 

selbst wird im Oktober/November 2008 errichtet werden. 

 

„Die Berater“ stellen sich als drittgrößtes österreichisches Ausbildungsinstitut vor, das mit 

dem AMS zusammenarbeitet, und vor allem versucht, Frauen nach einer Weiterbildung 

an Arbeitsstellen zu vermitteln. 

Das Unternehmen möchte Kooperationspartner von people-together werden und sich am 

Äthiopien-Projekt beteiligen. 

 

 

Zu dem Treffen sind rund 30 Menschen gekommen, nach den interessanten Berichten 

gab es noch einen regen verbalen Austausch am Büfett. 

 


